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1. (1+1+1+1 Punkte)

a) In welchen Punkten ist f(x+ iy) = x5y4 − ix4y5 komplex differenzierbar?

b) Diskutieren Sie in Abhängigkeit von a, b ∈ C, in welchen Punkten die Funktion
f(x+ iy) = ax+ by komplex differenzierbar ist!

c) Beschreiben Sie alle holomorphen Funktionen f : C → C der Form f(x + iy) =
u(x) + iv(y) mit u, v : R→ R!

d) Beschreiben Sie alle holomorphen Funktionen f : C → C mit Re(f(x + iy)) =
x3 − 3xy2.

2. (1+1+2+0 Punkte) Finden Sie jeweils biholomorphe Abbildungen zwischen

a) dem Sektor {z ∈ C | −π
4 < arg(z) < π

4 } und der offenen Kreisscheibe D,

b) dem Streifen {z ∈ C | 0 < Im(z) < 1} und dem ersten Quadranten {z ∈ C |
Re(z) > 0 und Im(z) > 0},

c) der halben Kreisscheibe {z ∈ D | Im(z) > 0} und der Kreisscheibe D, sowie

d)* der doppelt geschlitzten Ebene C \ ((−∞,−1] ∪ [1,∞)) und der Kreisscheibe D!

3. (2+2 Punkte) Sei O ⊂ C offen und f : O → C holomorph.

a) Zeigen Sie, dass die Funktion f∗ : O∗ := {z ∈ C | z ∈ O} → C, f∗(z) = f(z)
ebenfalls holomorph ist, und bestimmen Sie die Ableitung von f∗ in z ∈ O∗!

b) Beweisen Sie: Ist O zusammenhängend und ist f(O) in einer 1-dimensionalen re-
ellen Untermannigfaltigkeit in C ∼= R2 enthalten, dann ist f konstant!

4. (2+1+2 Punkte) SeiM die Menge derjenigen Möbiustransformationen, welche D biho-
lomorph auf sich selbst abbilden. Diese bilden offenbar eine Untergruppe in der Gruppe
aller Möbiustransformationen.

a) Zeigen Sie, dass jedes ϕ ∈M durch ϕ(0) und ϕ(1) eindeutig bestimmt ist!

b) Beschreiben Sie alle ϕ ∈M, welche den Punkt 0 fixieren!

c) Finden Sie ein ϕ ∈M, welches einen vorgegebenen Punkt z0 ∈ D auf 0 abbildet!


